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| Amtliches. a ec mit den innercFerhältniſſen der öſterteichiſch:⸗ der Vereinigung mit den Polen gethan, ob aber dieſe fo raſch zugrei⸗ 
gariſchen Monarchie, beſonders mden Verſuchen einer weiteren fen werden, iſt eine Frage. Denn ſie können unmöglich ſo raſch ver⸗ 
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geſſen, wie man von jener Seite das Polenthum über die Schulter 
anſah, jo lange man glaubte, mit dieſer affektirten Feindſchaft gegen 
das Polenthum der Regierung zu ſchmeicheln und die Altruſſen für ſich 
zu gewinnen. Daß man auf Seite der Polen die Lage der Sache 
klar überblickt, zeigte ein kürzlich im „Czas“ erſchienener Artikel, in 
welchem es hieß: „Die Philoſlawen haben die Rechnung ohne den 
Wirth gemacht, wenn ſie wähnen, die Polen werden ihnen ſofort in 
die Arme fallen, ſobald ſie, von der Unfruchtbarkeit ihres Kokettirens 
mit dem Ruſſenthum überzeugt, ſich den jetzt ſo ſchnöde Geſchmähten 
zuwenden werden. — Aus den Oſtſeeprovinzen gehen fortwährend 
Beſchwerden ein über Bedrückungen, die ſich ruſſiſche Beamte im 
Intereſſe der Ruſſifizirung gegen die Einwohner, beſonders gegen die 
eſthniſchen Bauern erlauben. So liegt eine von ſieben Bauerngemein⸗ 
den aus Eſthland unterſchriebene Beſchwerde darüber vor, daß man 
ihnen ihre eſthniſchen Gebetbücher habe gewaltſam wegnehmen und da⸗ 
für ruſſiſche geben wollen. Die Bauern haben geſchloſſenen Wider⸗ 
ſtand geleiſtet, die mit der Ausführung beauftragten Gendarmen ver⸗ 
trieben und nun ſelbſt im Wege der Beſchwerde die Sache zur Anzeige 
gebracht. 0 
Warſchau, 14. November. Die Petersburger Blätter melden 
faſt täglich von kriegeriſchen Vorbereitungen, welche das Kriegs⸗ 
Miniſterium angeordnet hat. So haben nicht nur die größeren inlän⸗ 
diſchen Waffenfabriken neuerdings wieder Aufträge zu bedeutenden 
Lieferungen von Waffen aller Art erhalten, ſondern es ſind auch in 
England und Nordamerika ſehr umfangreiche Waffenbeſtellungen ger 
macht worden, die im Laufe des künftigen Jahres eſfektuirt werden 
ſollen. Außerdem iſt Befehl gegeben, daß der Vorrath an ſcharfen 
Patronen für die Jufanterie auf 150 Millionen Stück, an Pulver auf 
1,600,000 Bud gebracht werden ſoll. Dieſe Anſchaffungen von Kriegs⸗ 
rüſtungen werden von der ruſſiſchen Tagespreſſe durch die Behauptung 
gerechtfertigt, daß es eine Pflicht der Selbſterhaltung für Rußland ſei, 
die Stärke und Waffentüchtigkeit ſeiner Armee auf gleiches Niveau zu 


le Juge aus d i i 
or . + niet Dieettion dert NR Ei 0 Fin drache „Monarchie und in deutſchen Reiche, welche dor 
ine Diet en Mio 5 Bus Ven a eigen: urzem eine erneute Betätigung erhall haben, durch die jetzigen Vor⸗ 
„Reg.⸗Rath Jonas, kommiſſariſch 
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a änge keine Beeinträchtigung erfahrewerden. Dafür giebt auch die 
Direktion in Kaſſel, in glei f Elend n. heiten Grafen . Draft eine 10 5 0 ey du ine 
N eiche zuiaf Pires ndrafit Büraf erſelbe ſow eine 
Niederſchleſiſch⸗ ärfifchen Eiſenbahn i a vertagt Direktion der | Stellung während 1 LEER dil I feine 
Sie Which — Bi ; bat daß r dt 11 diplogtiſchen Bejpredhungen bekundet 
i 0 75 7 * n ra af Bft N e meitenbei 
Sage e en e ee | Haken Set e 
en; bei dem Schullehrer⸗Seminar zu Tondern iſt d . iitbei i and im deiderſegen Intereſſe überzeugt tft. Alle 
Engel daſelbſt als erſter Lehrer der dani ondern tt der Pfarrer [Mittheilungen aus Oeſterreich heitigen dieſe Deutung der jüngſten 
0 rer der däniſchen Abtheilung und der ][ Vorgänge. Graf Beuſt, deſſe ſuggen dieſe Deutung, erreich un 
n ce eech eden 1. Th. als erſter Lehrer | deren Bott der Kaiſer 1 and f de van durch bobe 
12 Gnadenbeweiſe anerkannt hat, iſt zn oͤſterreichiſchen Botſchafter in 
ö London ernannt worden.“ 8 
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Telegraphiſche Nachrichten. . Die Kommiſſion des Reichstag. zur Vorberathung des Rayon⸗ 
Karlsruhe, 15. Novbr. Der badiſche Landtag ii > geſetzes iſt heut mit ihrer Arbeit u Ende gekommen. Zum Refe⸗ 
Movbr. einberufen. Robert b. Mobl ist wi andtag iſt auf den 20. renten für das Plenum wurde der Az. Dr. Meyer (Thorn) ernannt, 
— ee 3 ohl ift wieder zum Präſidenten der [welcher nunmehr ſofort mit der Anfrtigung des ſchriftlichen Berichts 
Weit, 15. Novbr. Das „Amtsblatt“ veröffentlicht die E beginnen wird, ſo daß derſelbe noch n Laufe dieſer Woche im Druck 
des Grafen Lonpay zum Miniſterpräſid eröffentlicht die Ernennung erſcheinen und mit Beginn der nächſm Woche die Berathung deſſelben 
ſammilicher Mitglieder des un 8 —— ferner die Beſtätigung | im Plenum beginnen kann. Es lieg in der Abſicht der Reichsregie⸗ 
lungen. Das genannte Blatt euhalt au 3 in ihren Stel⸗ rung, dies Geſetz jo bald als mögich in Kraft treten zu ſehen, um 
ſchreiben an den Grafen Andraſſy ren — taiſerliches Hand⸗ | dann auf Grund deſſelben in einzelen Feſtungsſtädten bauliche Ver⸗ 
gezeichneten Dienſte, welche er dem K ie em Minifter für die aus-] änderungen, und Fortifikationserweitrungen vorzunehmen, welche aus 
Monarchie geleiſtet habe, den uiſerliche 15 eee und der ganzen militäriſchen Rückſichten dringend gboten find, und die man ſeither 
Pari, 15. Nobbr. Nachrich n Dank ausſpricht. nur deshalb unterließ, um eine geſetz iche Regelung der Rayonverhält⸗ 
= a tt Ver — aus Korſika zufolge hat Charles niſſe zunächſt herbeizuführen. 
— en. — Die Morgenblätter — aufgelöſt und geſtern die Inſel — Im 1. frankfurter Wahlbezirk Arnswalde Friedeberg iſt der 
10 richten, daß Clemenceau geſtern im Kreisgerichts⸗Direktor Simon v. Zaſtrow zu Genthin, welcher ſein 
. e ſchwer verwundet worden ſei. — Der Polizeipräfekt Valentin 5 in Folge feiner. Befördernig niedergelegt hat, mit 210 von 
hat ſeine Entlaſſung genommen; wie es heißt, iſt Creſſon zu ſeinem 19 Stimmen zum Mitgliede des Hauſes der Abgeordneten wiederge⸗ 
Nachfolger deſignirt. — Der Begnadigungskommiſſion, welche morgen f 5 rt Novb N 
5 5 . wege E Novbr. ier di öffent⸗ 
t, liegen jetzt etwa 20 Urtheilsſprüche zur Beſchlußfaſſung ] lichung von Vorgange ee die : Holen e 11 


Die ier verb eiteten Gerüchte von Ruheſtörungen in Korſika | [hmeiter n durch das „Aach latt.“ Eine katholiſche arme 
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gen. Ein anderer Umſtand, der auf die mit ſichtbarer Eil 
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dig unbegründet. — Der Marquis de Banneville wird ſich 


um Lie, iansven Wirren des öſterreichiſchen Kaiſerſtaates, 


nora fi 


erwartet. — Graf Harcourt empfän x “0 | Die Mutter forderte demnach ihr Kind aus dem Kl ück: 
5 pfängt heute den Beſuch der am päpſt⸗ | die Nonnen aber hörten, daß 8 Mädchen in BE re 


lichen Hofe beglaubigten Geſandten. — Der Papſt h i ie“ j 
iche h at, wie „Italie“ [teſtanten kommen ſollte, verweigerten fie ſtandhaft und ; i 
begla Der t mmert follte, vi ten unter allerle 
ne, das für heute beſtimmte Konſiſtorium auf den 25. November | Vorwänden die Entlaſſung ihres Zöglings und —.— dabei won ent 
ertagt, weil noch nicht alle zu prätoniſirenden Biſchöfe auf die päpſt⸗ gen weltlichen Beamten unterſtützt. Namentlich gab der Staatspro⸗ 
lichen Anerbietungen geantwortet haben. welche anfangs entſchieden den Wuunſch S 

Waſbington, 15. Novbr. Wie verlautet, wird der Schatzſetretär E 5er bp das Felndste Berben der Norge 

K ? „ et 5 e ii he 8 0 

Boutwell im Jahresberichte dem Kongreſſe dringend empfehlen, die Er⸗ 1555 ie ee e e ee e de 
möchtigung zu ertheilen, die Zinſen der neuen Anleihe auch in Europa fie völlig mit diefen Hand in Hand ging und alle Lügen und Schliche 


Blätter geben mit Bezug auf die neuerlichen Berichte auswärtiger 
ultramontaner Organe über die angeblich zwiſchen dem petersburger 
Kabinet und der römiſchen Kurie ſchwebenden Unterhandlungen die 
Verſicherung, daß die ruſſiſche Regierung die Forderung der Rück⸗ 
kehr der verbannten polniſchen Biſchöfe in ihre früheren 
Diözeſen unter keiner Bedingung erfüllen könne und werde. — In 
Wolhynien iſt neuerdings wieder eine Anzahl katholiſcher Kirchen von 
der Regierung geſchloſſen und ihre Umwandlung in orthodoxe Kirchen 


zu bezahlen. N 
zu dürfen. Der treffliche Seelſorger hat ihr namentlich wWeisgemacht, | beitimmt worden. — Einen Beweis v 
— EEEEEEEEEESEEEEEEEEEETEIESEEEEEREIERSEEEREETERRFEEEE 3 : : Eee" AAR gl ) ! . ) on der zunehmende 5 
Brief- und 3 it 2 — ne in Dresden e 9 Abſolution erhielte und dann heit der Bauern im Königreich Polen liefert en ne 
eitungs berichte. bargen. fe hefe de ie Qualen der Hölle, welche ſolcher Sünder | letzter Zeit wiederholt Fäl n ane, DR 
harren, ſind dieſe geſchorenen Häupter ja im Stande mit großer Vir⸗ etzter Zeit wiederholt Fälle vorgekommen ſind, daß bäuerliche Ge⸗ 


noſſenſchaften Nittergüter in öffentlicher Lizitation erſtanden haben, 
um ſie gemeinſchaftlich zu bewirthſchaften. — Um den in letzter Zeit 
ſehr gehobenen Handelsverkehr zwiſchen der Fabrikſtadt Lodz und 


A Berlin, 15. Novbr. Der Fürft-Reihstanzler wird bes tuoſität aus Das i i 
N ⸗ N zumalen. Das vorläufige Ende, dieſer ultramont 
reits heute Abend nach Berlin zurückkehren, und morgen wieder einer Ränke beſteht darin, daß die Witwe durch einen Frlebenörſchler De 


Sitzung des Staatsminiſteriums präſidiren. In erſter Linie werden 

Te © en E 4 4 belaſſen. Zeit gewonnen, alles gewonnen. Volks⸗Ztg.) 8 Mac . 

ſich die nächſten Berathungen des Staatsminiſteriums mit denjenigen München, 12. November. Die Verſchieden ani des 1 Hamburg möglichſt zu erleichtern, iſt zwiſchen beiden Städten eine 
5 unmittelbare Eiſenbahnverbindung in der Weiſe hergeſtellt worden, 


Vorlagen für den Landtag zu beſchäftigen haben, welche durch die i i 
- g 55 3 g unter den Altkatholiken tritt wenigſtens hier in der F 5 
Wirren in ber katholiſ ben Kirche veranlaßt worden find und durch ob ſofort eine altkatholiſche Kirchengemeinde gebildet derben solle &% 
geſetzliche Regelung den Staatsbürgern die verfaſſungsmäßigen Frei | U hier ein offenes Gebeimuig, (mm wir ſehen keinen Grund es Ihnen 
ein gegenüber der Kirche ſichern ſollen. Unter den Vorlagen in dieſer | derſammlung mit großer Energie det i 

ichtung nennt man zunächſt ein Geſetz, welches die Schulinſpektion | lingers feierli ir e ein inne e ö 

a 5 e : g eierliche a ahe ein e a 

ber eh ctigen Befugniß der Geiftlichkeit entzieht, fernet. ein Geſeg über fellons- che Warnung bein ſtimmig beſchloſſenen Organi 
den Austritt aus der Kirche und endlich ein Geſetz über Zivilehe für icht mit zäher Hartnäckigkeit beharrt, den hervorragendſten hieſigen 


diejenigen Fälle, wo die kirchliche Trauung auf Hinderniſſenſtößt. — | ; 17 1 Kldenſchaftlichke 10 . left 
Die Bemühungen des Komites für Wahrung der Rechte der Inhaber be ene malt. en pe ferner be wide delt Verſac ae 
von rumäniſchen Obligationen haben, wie ich erfahre, einen ſolchen [ Erſatz einen „lirchen“⸗politiſchen Verein zu Stande zu bringen allein 
Erfolg gehabt und find die Anmeldungen zur Deponirung von Obli⸗ ſicherem Vernehmen nach war und iſt der Fortgang dieſer Verſuche 
e fo zahlreich geweſen, daß wahrſcheinlich ſchon morgen die ae e de ut Alk war, ein ungimtiger und der Ausfall der 
end FR} der betreffenden Aktiengeſellſchaft erfolgen wird. — In gründlich überzeugt haben, daß man zwar für eine Kirchengemeinde 
dendsburg iſt geſtern die außerordentliche Synode durch den Re | zu Beiträgen bereit ſei, nicht aber zu einem neuen politiſchen 
gierungstommiſſar, Konſiſtorial⸗Präſident Mommſen eröffnet worden. Verein. Ein ſolcher Verein TA im Allgemeinen und nach 


Als Vorſitzender wurde der Generalſuperintendent Godt und zu Bei⸗ 4. 85 5 
4 * 8 * e a hl: u 1 1 
figern der Graf zu Rantzau und Kaufmannn Reineke erwählt. — Zum a ae. de ee Ae die an 
Nachfolger des jüngſt verſtorbenen Ober-Regierungsrath Lüdemann der Unterſtützung dieſes neuen Vereins, wollte nicht verfangen, da man 
im hieſigen Polizeipräſidium ift der Ober⸗Regierungsrath v. Herz⸗ der Anſicht huldigt, es ſei ohnehin eine Selbſterhaltungspflicht der Re⸗ 
berg, bisher bei der Regierung in Gumbinnen, ernannt worden. Be- gierung, den ultramontanen Ausſchreitungen auf politiſchem Gebiete 
entgegenzutreten und praktiſch gipfele unter allen Umſtänden das dies⸗ 


kanntlich gehört zu den Funktionen dieſes Beamten auch, den Polizei⸗ J bezi 1 

N 0 ! e 5 ezuͤgliche Intereſſe des Publikums darin allei 1 der ich erfol⸗ 

Präſidenten in Abweſenheits⸗ und Verhinderungsfällen zu vertreten. genden Landtags fung für gute Neuwahlen En fee 11 
t 


= 5 ſchreibt: Obwohl der Reichstag noch um» end gelbe v ee ch! 42 nauer Verein wir 
aſſende gaben zu bewältigen hat, ſo ho man d ; ei derſelbe von der kirchlichen Frage getrennt zu halten, on des⸗ 
gen hat, ſo hofft och, daß die [ halb, um auch Proteſtanten und Juden die Theilnahme Au zrinbalchen. 


dringenpſten derſelben, namentlich die Münzvorlage und der Reichs- A be: ı 
1 N „Auf ſolche Weite ficht man ſich wieder aufs Ne ? N 
haushalt, bis zum Ablauf der kommenden Woche (25.) erledigt fein | der Kir 8 Need und 1 875 wohl Wee cn 


werden. Die Berufung des preußiſchen Landtages iſt auf den 27 entſcheidender Schritt zu erwarten, welchen mitz Als 

x 18 Och! * zuthun auch Dr. Döl⸗ 
d. M. feſtgeſetzt. 8 konnte nicht weiter hinausgeſchoben werden, on lane eutbalten. Man, on ma en alle 
9 y 0 1 s 
wenn es gelingen ſoll, den Staatshaushalt vor Ablauf des Jahres fung Döllinger's unter, die ultramonfanen Forderungen von unberrich⸗ 
feſtzuſtellen. eter Seite als unbegründet erklärt ſeien, darf die Hoffnung gehegt 


5 1 275 dae ae — — 9 re und die Berufung des Megan daß De Ber ie, dem erde 1 ferner Ac er 
rafen Andraſſy äußert ſich die miniſteri ic 1 7 ) g nicht fehlen wird, die m andern Namen ſo enkſchieden 
folgt: < elle „Provinzial⸗Corr.“ WIE | bisher getragen worden iſt, als 5 1 durch den Hr (Nat. Z.) 
Graf Beust, der bisherige öſterreichiſche Rei ler und I \: 1 Petersburg, 10. n die „Most. Z.“ ſchreibt, wollen 
Minister der aus bärtigen Angelegen ee 194 58 1 ſeine die Panſlawiſten die bisher geheuchelte (2) Abneigung gegen das 
6 Polenthum aufgeben und ſich mit ihnen verſtändigen. Die Komites 


Entlaſſung erbeten und erhalten. Zu feinem Nachfolger iſt der bis⸗ 
herige ungariſche Miniſterpräſident Graf Andraſſy ernannt. Dieſer | der philoſlawiſchen Propaganda haben bereits Schritte zur Anbahnung 


daß die Güterwaggons unterwegs nicht umgeladen zu werden brauchen. 
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Lokales und Provinzielles. 
Voſen, 16. November 

Jur Beſeitigung angeregter Zweifel macht die Zentralen 5 
miſſion für die Velten im A Staate a af ee 
ſam, daß bei der bevorſtehenden Volkszählung auch ſolche Haus⸗ 
haltungen, deren ſämmtliche Mitglieder zur Zeit der Zählung abwe⸗ 
ſend ſind, zu berückſichtigen ſind, ſofern nur die Abweſenheit eine in 
längerer oder kürzerer Friſt vorübergehende iſt, die Haushaltung als 
ſolche mithin noch beſteht. Die Zähler werden deshalb auch für dieſe 


Haushaltungen Zählbriefe auszufertigen und die abweſenden Mitglie⸗ 


der in die Liſte der Abweſenden (Formular C.) einzutragen haben 
Sollten die für dieſelben zu verzeichnenden Individual⸗Angaben durch 


zuverläſſig beſchafft werden können (ef. $ 3 d. der Inſtruktion für di 
inter 15 Mit ddie Bühler 800 175 Zählerbriefen Nr 
fämmtliche Mitglieder der Haushaltung zur Zeit der Zi 

Yu 0 85 8 altung Zeit der Zählung abwe⸗ 
RC. Die Oberförfter haben die Anweiſung erhalten, ſich in de 

schriftlichen Verkehr, den ſie in ihrer Eigenſchaft als Polzer 
Au NT der Firma „der Polizeiverwalter, Oberförſter N.“ 
u bedienen. 


vermiſchte s. 
* Elend in Paris. Aus Paris liegen laut ü 

dort herrſchende Elend unter den ärmeren Voltetlaſſen 7 5 über 5 
der „Köln. Ztg.“ ſchreibt, beträgt die Zahl der Armen, welche Unter⸗ 
ſtützung erhalten, im 17. Arrondiſſement allein fünftauſend. Da ſich 
aber dreizehntauſend auf die Liſten der Unterſtützungſuchenden ein⸗ 
1 8 ließen, ſo bleiben alſo noch achttauſend übrig, welche vom 
Wohlthätigkeits⸗Bureau nichts erhalten. Das find doch erſchreckende 
Zahlen, beſonders im Augenblicke, wo der Winter vor der Thüre if. 
Trotz der Aufſicht der Gardiens de la Paix wird man in den Stra⸗ 
ßen don Paris angebettelt, wie in Neapel. Die Auswanderung der 
pariſer Arbeiter, welche noch immer fortdauert, ändert nichts an die⸗ 
jer traurigen Sachlage. Diejenigen, welche nach England oder nach 
Nordamerika auswandern, ſind nicht die ärmſten, denn ſie bedürfen 


fie haben keine Mittel zum Fortgehen. Der „Conſtit.“ rachte vor 


der Stärke und Wuffentüchtigkeit der deutſchen Armee du brin⸗ 


betriebenen ruſſiſchen Kriegsrüſtungen nicht ohne Einfluß iſt, 


an 
ter u 
— e Wien zurückbege * zwiſchen einen woh te 5 i 
| . Brimeffin Dargarethe wier Sum | Hal Beck, einen uns ei umge Le ltare Sa ibm der dufſſchen NRegierung ernfte Befürchtungen für die Störung de 
bert, der ſich zum Könige nach Florenz begeben hatte, Sonnabend hier [wel bt das Altes von fünfzehn Jahren erreicht hat, e cen europäiſchen Friedens erwecken und es ihr nothwendig erfeeinen Lafen, 
ſich für alle Eventualitäten vorbereitet zu halten. — Die ruſſiſchen 


Erkundigungen bei Hausgenoſſen oder Nachbarn nicht vollſtändig und 


dazu einiger Geldmittel, die ganz armen aber bleiben in Paris, denn 


einigen Tagen folgende ſehr bezeichnende Zeilen: „Man muß anneh⸗ 
men, daß die Bevölkerung von Paris in ſehr merklichen Ver hienafen 
abgenommen hat, wenn man die Wohnungstiften betrachtet, welche in 
den Mairien aufliegen. Seit zwanzig ahren haben nicht ſo viele 
Miethwohnungen leer geſtanden Beſonders find viele der kleinen 
Wohnungen unter 600 Fr. Miethe leer. Auf der Mairie des 17. 
Arrondiſſements werden deren täglich achtzehn bis zwanzig angemel- 
det. Dieſe Mittheilung des „Conſtit.“ iſt E aber bedeutſam. 


— 


K 
Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Wafner in Poſen. 


Angenommene Fremde vom 16. November, 


2 Ars HOTEL DE DRESDE. Die Kaufl. Nippe a. Leipzig, Roſen⸗ 
0 berg a. Berlin, Munk a. Hochheim, Weiß a. Bielefeld, brecht n. 


Stettin, 
lin, Rittergbſ. Felſch a. Buche 


Braſch a. Birnbaum, 


die Ritbſ. v. Potworowski a. 
Zoltowski a. Bytkowo, 


Lehrer hröther u. Frau a. Breslau. 


Kfl. Köpke a. Ma 
u. Siecke N } P Slapäfi d. S 
Fürſt Solkowski a. Schloß Ra, Rittergbi. raf Czapski a. 
Inſp. Schweitzer a. Berlin, R. Frl. v. Zielinski a. Warſchau. 
SCHWARZER ADLER. Die 
a. Sarbinowo, Bo 
Frau Bahro a. S 


roda. 


Fabrik. Sinhoff a. Plz a. O., Lieut. v. Karchow a. Ber: 


OBHMIGS HOTEL DE FRANCE Die Kaufl. Weiß u. Best a. Berlin, 
Shlapowo, v. 


BERWIG’S AOTEL DE ROMK.andrath Heydebrand a. Militſch, die 
deburg, Bersjje a. Amſterdam, Kaiſer, Roſenfeld 
Berlin, Dreverm g. Iſerlohn, Lieut. u. Rittergbeſ. 


lupy, 


töbei. Schur a. Murzynowo, zen 
danski a. Yeiechowo, Michalski a. Szezytnik u. 


HOTEL DE BERLIN. Lieut. biling a. Frankreich, Ingen. Rekling 


Arzt Dr. Knispel u. Frau a. Mur. Goslin, die Kfl. Koperski aus 
Halen Leer Se tee Daniel a. Krotoſchin. 


KEILER'S HOTEL ZUM ENGLISCHEN HOF. Die Kaufl. Löwi Breslau, 
Böſe a. Alete, Sänger a. Inowraclaw, Caro a. — * Albert u. 
Maier a. Berlin, Silberſtein a. Schwiebus, Sommerfeld a. Glogau, 
zen Ehrenfried a. Wreſchen, Witkowski a. Neutomysl, Gerlach a. 
Berlin. N . 

BERNSTEIN'S HOTEL. Die Kaufl. Lachmann a. Görlitz, Gapski a. 
Kozmin, Herrmann a. Krotoſchin, Fröhlich a. Sagan, Marbe a. Liſſa, 
Markielpiez a. Berlin, Zerenze u. Sohn a. Rogaſen, Monteur Jan 
a. Landsberg. N 

GASTHOF ZUR STADT LEIPZIG. Die Kfl. Ahlers a. Inowraclaw, 
Bluhm a. Berlin, Bick u. Koppenheim a. Grätz, Taring a. Rakwitz, 
Berg a. Breslau, Rittergbſ. Taczanowski a. Polen. 


Hören ⸗Ceiegramme. 
5 Newport, den 13. Nopdr. Selragio 113 1882. Boa 1118. 
Berlin, den 15. Novbr. 1871. (Telegr. Agentur.) 


44e, i Felegraphiſe Börsenberichte. 
Regen. Beiyın niedriger, 


ieftg lolo 
vember 8, 4, pr. März 8, 110 pal 


rn. der v. n. | 95. Rovemder 5, 215, pr. März ag, pt Mai 6, 3. Müböt fefer, lol 

ee a] 5 | ee After, 22 95 5 . pr. November 15% pr. Dad v. Dftober 1872 la. 
Rov.-Deibr. . 804 80 f Rou-Dube 0 22 27 12 Bredlau, 15. Rovember, Hmitt. Getreidemartr. Spiritus 
8 Spril-Mat . 80 80 April M ni 22 5, 21 28 | 8000 Tr. pr. November 2. ‚pe. AlMat 213. Weizen pr. November 76. 
5 Moggen matt f t n 22 8 22 — Roggen pr. November 5 4 pr. Nember⸗Dezember 54, pr. April⸗Mai 55. 
ö Novbr. 57% 575 Safer, Rubel leko 14%, pr. April⸗Mal }. 

Nov. Dezbr. 571 | 574 pbr. . 46 | 453 1 en 1E November. Proleum unverändert, Standard white 
Ip April⸗ Mai. 57 575 Petroleum, . 
bi mburg, 15, November, Wmittags. Getreidemarkt. Weizen 
75 4 behauptet, are do. lolo. — — to e er gelten, Fer iets fete; 1 75 auf . Bude 
Be. Dabr. . . z 5 £ reiſe unverändert. 27. pfd. | 
= Bo Dar. a >54 Kündigung für Roggen 650 | 550 8.155 5 pr. Kosember-Denbee 127,1. 2000 805 in Mk. Banko 
April-⸗Mat 28 [ Kündigung für Spiritus — Er: B., 155 G., pr. Dezember⸗Juar 127.pfb. 2000 Pfd. in Mk. au 
50 ., 156 C, pr. April- Mat 150fb 2000 fd. in Mk. Bante 166 B. 
85 Stettin, den 10 mad. 1871. (relegr. Agentur.) N 110 © Ro 3 er 1 85 . November Degmbet 
3 ala 8.0.14. „112 G,, pr. Dejember-Imar 113 B., 112 G., pr. Azıtll-Ma 
* 9 ſcen. * ieft, ioto 284 28; 116 8. 115 G. Hafer preishaite. Gerſte unverändert. Rb öl Fil, 
a BL. 80, 80 Seat ner . 286 | 28 joke 304, pr. Mat 295. Gpirituguhlg, pr. November 29, pr. November 
e, 1 80. blahr r et | ezember 295, pr. April-Mat 274. Kaffee sebr fe, Umſaß 3000 Sac. 
mmioggen höher, | Vetroleum besauptet, Standard bite Iofo 123 B., 121 G., pr. Rovem- 
1 Noobr. 5 564 | 504 * malt, lete 24 239 ber- Hezeraber 125 G, pr. Januar -Lärz 124 G. — Wetter: Schnee luft. 
f a 8 > 211 | 217 1 London, 15. November, Geleidemarkt (Anfargeberich). Jremde 

Mrühtahr 56} | 564 Frühjahr. ap 193 ER ne Montag: Wizen 7210, Gerſte 7310, Hafer 


Loofe 861. 


ten auf den Kurs der Velen Ba kpapiere. Schleſ Bankvereins . Antheile | Sroraia 672. Südmiffourt 


wurden mit 1625 bez, Bresl Diskontobank 42 G, 142 

Wechslerbank 126 dez. Ein bedeutendes Geſchäft entwickelte Nein — — 
dir neuen Makler bank, welche in Poſten von 115-116-1143-115$ bezahlt wur« 
den. Rumänter wenig umgeſitzt in matter Stimmung mit 454 bez, Indu. 
ſtrieaktien belebt, Vereinigte Königs. und Laurahütte for G., Lin e Wagen⸗ 
bau 106 B., Oberſchleſiſch⸗ Eiſenbahn⸗Bedarf 100 Br. Wiesner Brauerei. 
Aktien 955 ber. Jörſter Tuchfabrik 105 G., Schleſ. Immodilten. Geſellſchaft 


29} bez. u 
Oeſterreich. Looſe 1860 —, 


dautſch. Bankaktien 994, neue Staats ahn 180 @lifabethbahn 2451, 
framöfifge Anleihe vollbezahlte Stüc 88, South⸗Gaßt 
Sentral> Pacific 87}, mecklenburger Bodenkredit 104}, 
Bank 875, Leipziger Verelnsbank 11}. 


Schlußkurſe 
Wage dau Aktien- Geſellſchaft 106 B. La 
TLeontobank 1424 G. 


N 121 Ken Yan 
e „Breslauer Dis- 
Schleſiſche Bank 1624-62 bz u B. De sterreich. Rredite 


neue 189, Lombarden 290. 
2484, Norbweftbabn 221 


einsdant 1104, Hallatig heute Bant 87, 


Anleide 


Delegraphiſche Korreſpondenz für Jonds-Kurſe. 

. Frankfurt a. M., 15. November, Nachmittags 2 Uhr 39 Minuten. 
Bel. Nach Schluß der Börſe: Kreditaktſen 3063, Staatsbahn 3944, Lombar⸗ 
den 201, — Zeichnungen auf ungariſche Anleihe bei Rothſchild fedr lebhaft. 


Wien, 14. November, Abends. Abend 
Staatsbahn 395, 50, 1860er Looſe 
259, 00, Untonsbant 260, 40, 
Günſtig. 


bör ſe. 


Berlin 15. November. Die Bd je verkehrte deute im Ganzen in 
ruhiger Haltung; auf böhre Wiener Couſſe waren Kreditaktien Anfangs 
beliebt und in gutem Verkehr und auch Hranzoſen wurden mehrfach gehandelt, 
Aber dann trat Realifationsiuft ein, die das Geſchäft etwas benachtheiligt. 
Zeſt bei lebzaftem Verkehr waren Amerikaner; auch Tabaksaklien höher und 
ebenſo wie Obligationen belebt. Eifenbahnen fi und eher matter. Banken 


ede . lebe 


zeſt und zum Theil höher; Untondank, Lombardbank, 
Mär kiſche Jaduſtriebank. Von Induſtrtepapleren 
Inländiſche und deutſche Bonds feſt, aber Mil; Pfand⸗ 
gefragt und in gutem Verkehr. 
belebt. Peiorſtäten in ziemlſchem Verkehr, inländiſche 
matter, ruffiſche ſeſt. 


Deſſauer Krebttok. 0 | 17555 8 Berl. Potgd.⸗Mgd. 
Ausländifde Jonds. au ee 274 5 1 145 A. u. 2 N sie 
n enfe € 9. . 
Berlin, 14. November 1871. 2 eg 4 11434 53 Berl. ⸗Stett. II. Em.“ 894 @ 
— — DeAr.250 Fr. Obl. 4 79 B wd. 9. Schuter 4 125 in do. Em. 4 89% G 
Freußiſche Nouds. do. 100 fl. Kreb. 8. — 100 dz Sothaer Priv.- Sk 4 1251 B B. S. IV. SS. v. St. g. 4A 89, 4 @ 
— . Book (1860) |3 | 8644-4 b Dan noverſche Bank 4 104 do. VI. Ser. do. 4 984 85 G 
Vordd. Bundes anl. b per dz do. Pr. Sch. 1864| — 794 8 Königsb. Friv.⸗Bk. 4 20 8 Bresl.- Schw. Br. 97 G 
ee ee. 10.1 ED Geiger dee ee 1108 etw n @ .f ni 
1 Sau Seine 6 11004 bz Ital. Anleihe 5 | 604 %4 Luxemburger Bank 4 51 B Coöln⸗Mind. I. Em. 4 99% G 
F Bnlcie 100 b. Sal. Tabak Oel. | 204 4 8 Magdeb. Privater 4 |114 etw by de. II. Em. 0 103 8 
Fktaats-Nul. v. 1859.5 100 t bz Rumän. Anleide 3 | 924 & Meininger Kreditd. 4 1564 ba G 3. 4 91 © 
Do. 54,55, 57,59,64 4100 8 8. Stiel, Ale 24/4 7-1 n Noldan Landesbk. 4 — — do. III. G. 4 895 G 
2 be. 1856/451003 5 5. Stieglitz-Anleihe 5 73 dz Norddeulſche Bank 4 180 f b @ do. 4 
9 Bo. 1867 C.) 44 100% bz Engl. Anl. v. J. 18625 | 89} 55 Defr. Kreditbank 5 1737-74 bz do. IV. Em. 4 895 dz G 
e. 2. D.)| #|1005 6 Per an. 2. 1884|. 1315 0 wen, Nilesat 1165 cm 65 do. ‚4 | 895 @ 
do. von 1868 B. 43/100 0g bo. . 1886/8 1284 bi ofener Prop.-Bt. 4 122 bz Gofel-Overd.(Wilh)a | 89, & 
eo. 1850, 52 cenv. 4 | 944 6z Ruff. Bodenkred. Pf. 5 923 bz Brent. Bank-Auth. 44198 43 & y Em. 96 G 
de. 185304 | 944 bz do. Ritolat-Dblig.|t | 734 G Rofioder Bant 4 122 eiw 93 do. IV. Em. 4 964 G 
., 18624 | 914 03 Vein Schade 3 er 125 vj 2.72} | Sachſiſche Baut 4 11574 63 ® Saliz. Carl Ludmb. 5 893 8 U. 88 G 
. 1868 A. 4 | 944 03 52. Fert A 300 116 | 98 „ % Schiel. Bankverein 4 1593 etw bz Semderg Czernowitz 5 | 685 G [III. 73 
Ptaatsſchuldſcheine 891 vz do. Pier ds n, 2 % 72 | Sbäringer Bank 4 1284 8 da. II. Cn. 0 784 bz G bz 
| ram. St. Anl. 185531185 vz 9. Part. O. 500fl. 1102 U Los] Pereins bank amd. 4 - — do. III. Gx. ö ef b G 
1 ed. 40 Thlr. ObL.|—| 695 & de. Kiqn.⸗Pfandbe. 4 61 © Beimar. Hanf 416 5 5 5 90 4 67 © 
Kur- u. NeumSSchlb. hi 901 bz Finn. 10 Thlr. Loose — St etw bz Prß. op. Vrſ. 25% 4 11134 G o. Bo. 1 a 97 G 
Dpbderdeichdau-Obl. 4 — Amer. Anl. 1882 6 975 85 Sehe Pr. Hyp.⸗G. 4 — — do. bo. 5 1024 ® 
Verl. Stadteblig. 6 755 55 845464 a 4 991 7 50. uten. 8 70 8 
2 Ro, do. 39 br . 0.7.5 - 1. Dtärt, 89 
.o. Bi 820 8 Reue bad. 35 l. Sooſe — 40} 85 Frioritäts-Qbligafionen, e | 897 @ 
Werl. Börſen-Obl. 5 102 @ Dad. Giſ-Fr.-Anl. 4111 8 — — 30. e. L u. II. Ser.(4 893 G 
ner 43 97 bz Bair. 4% Pr.⸗Aul. 4113 b B Aachen ⸗Düſſeldorf 4 — — do. con». III. Ser. | 89 G 
Kur- u. Nenm. Hi 82; bz do. 44% St. A. v.50 4/100 ® do. II. Em. 4 — 18. IV. Ser. 43 98 G 
do. do. 4913 dz Braunſchw. Anl. — — do. III. EN 4 — — Niederſchl. Zweig. 5 |1014 & 
Oftpreuziſche 3 82} G Braunidw. Pram. Aachen Naßricht 4 89 5 8 Dberſchleſ. Lit. A. 5 89 C. 
een ee n 50% II a 97448 n 
2 do. yo br Deſſaner Pram. A. 1 1027 03 de. III. Em. 5 977 b 8 de. Lit. G1 89 @ 
1 55 ommerjäe 81,3 gübeder d. 1251 504 85 Bergiſch⸗Märkiſche 4 985 etw bz do. Li P. 4 894 G 
1 do. neue 4 | 91 bz Sächſiſche Anl. 5 EIER, 90. II. Ber. (conv.) Af 98 bz do. Lit. E. 4 814 5 
bs 4 2200 10 NE Schtwed. 10-Tölr.- | — Ae 81g. Dr Bei; En 3 97 8 
Sy eſiſche 31 — — . Do. Lit. B. 2 bz do. it. G. 977 8 
7 Weſtprrußtſche 36 803 oz do. IV. Ser. 44] 974 G eſtr.-Franzöſ. 15 291 
Er do. 4 804 B Bauk- und Aredit-Antien und de. FV. Ser. 90 etw bz B Sekr. fa. 1.685.) 238 5 . 238 
1 de. neue 4 | 905 8 Aut heil ſcheine. do. VI Ser. 4 975 do. Lomb. Bons 98 B [58 
5 „ 44 97 8 do. Duſſeld.-Alberf. 4 | 885 © do, bo. fällig 187516 | 974 5 
kur. u. Neum. 4 931 83 —— —ͤ— 0. IL GM. 44 = do. do. . 971 bz G 
eee: | 944 Di Ya. Babst, Bt. 4 1605645 s be. (Dortm-@erh)d 80 8 30. bo. fall. 1877/818 | 374 & 
8 Wofenfdge 4 535 bz Berl. Kaſſ.⸗Verein 4 200 G do. II. Ser. 4 9 Oſtpreuß. Südbahn ö 55 bz B 98 G 
0 11 eußiſche 4933 bz G Berl. Handelg. Geſ. 4 1495 etw bz do. (Nordbahn) 5 1037 © Rzein. Pr.⸗Obligat. 5 — _ 
05 Rhein Weftt, 4 905 bz G Braunſchw. Ban 4 1324 43 G Berlin -Aubalt 4 do. v. Staat. garant. | - — 
sts 4 4 bz Bremer Band 4 1152 53 do. 44 984 3 de. III. v. 1888 u. 60 97} © 66x 97} 
4 5 Schleſiſche 4933 bz Coburg. Kredit- Sr. 4 108 etw bz 50. Lit. Bd 984 B 1862 u. 1864 971 ® I 
Frenz. p. Gert. 47,100 G Danziger Priv-Bk. 4118f bz Berkin- Görlitzer |5 | 1055 etw bz 8 De. v. Staat garant. 44 —— 
MN Fr. Op Plandır. 4 95 @ Darmſtäpter Kreb. 4174] tz Berlia-Hamdurg 4 89 HG Rhein ⸗Nahe v. S. g. 44 97 G 
Preuß. do. (ana! Darmfideitel-Bt. 4 1235 bz B do. II. 4.4 89 bz G de. II. Em. af 974 G 


Druck und Verlag von deter . & 6e. (G. Röfel) in Poſen. 


15. November Nachmgs | Uhr Getreidemarkt. Wetter: 
9, 5, fremder loko 8, 5, pr. 
8, 13. Roggen flau, loko 6, 15, 


Ro- 


Breslau 15. Novemnr, Die Haung der Bölſe war ſehr feſt, das 

i pr 5 45. 
Gſchaft auf ſpekulanvem Gebiete bedeuten d. Oeſter. Rıeditakti 5 (Schlußkurſt.) prog. Werein. St.-Anl. pre 1892 97. Türken 
pCt., Lombarden feſt bei unveränderten Notierungen Realtfationn drück See 86. 1864 0e. Deen eu Sia Mitten "508. 


1860 er 
1864 er Looſe 15 1 Lomarden 200 f. Kanſas Bl. Rockford 46. 


Schuſterſche Gewerbebank 153 fiodeutfche Bodenkreditbank 193%, 
bahn 222, Rand. x dbriefe 78, neue 
and. Grazer Looſe 83, Gmörer Eiſendahn Bien! ee 425 70 
italieniſch⸗deutſche 


ankfurt a. M., 15 Rovenber, Abends. [affekten- Sozietät. 
Amerikaner 975 Klepttaktten 306 ‚860er Looſe 41. 394, do. 
t. Silbertente 573, Galtzler 2585, Gliſabethbahn 
deutſch⸗ö sterreich. Bankaktien 99%, Leipziger Ver⸗ 


3 ien 1755 G. 50. Rewefte 5 proz. Anleihe 93. 39. 
12 Lie. . 977 6. Se ek 1 Lie f re 1 Wien, 14. November Nachmittage (Schlußkurſe.) Günftig. Auhe — 9508, G Jule. b proz. 2225 b do. De 
eh: Dier-Ufer Ban 1115 S. do. St. Prioritäten 1174 &. 70 elle 6760, Kreditattien 307, 10, E. en de Gert. | Oöligattonen 480, 00, Ogre eee eee 
ee eee ee l by, Fele ge Ins A, 2 8 Saligier 58. 75, Sonden 116,3 — wiede. sound Mued 488 75. do. Mrloritäten 249, 00. Türken de 1800 49° 70. f 
* e 5 ee 50. Nepoleendd or 9, 3. 1869 289 00 c prez. Verein. St. yr. 1882 (ungeft) 107, 00. Goltagis 16, 


Riehitaltien 307 00, 
99 60, 1864er Looſt 133, 50, Galizter 
Lombarden 200, 50, Napoleons 9, 31. 


Wien, 15. Novbr., Vormitt. Des Belertags wegen heute keine Körle. , n. 
Wien, 5 November. Die Einnahmen der Iombard. Eiſenbahn (öfter. | Havannahzucker Nr. 12 108. 


Depofitenbant, Berpiſch⸗ 
waren Egeſtorff delert. 
und Rentenbriefe 
Von ruſſiſchen beide Stieglitz und 1822er Reduktion eintreten wird. — 
gefragt, öſterreichlſche 


Der Markt eröffnete ſeſt zu unveränderten Preiſen. 
London, e „Nachmittags. (Schlußbertcht). Der — 
ſchloß für ſämmtliche Getreidearten feſt, aber ar ng 8 — 
ol, 15. Novbr., Nachmittags. Baumwolle lußdericht): 
15,000 Ballen Umſaz, — für Sent u. Export 4000 Ballen. Ruhiger, 
ſteti 


elig. . 
Mideling Orleans 94, midbling amerikaniſche 93, fair Dhollerah 73, 

midbling fair Dholleraß . 1 Dhollerah 68, Bengal 64, New 

fair Domra 7}, god fair Oomra 73, Pernam t, Smyrna 74, Kgyptiſche 93. 

Tagesimport 6049 Ballen, dauptſächlich brafilianifche 8 

Mancheſter, 14. Nopbr, Nachmittags I 2r Water age 9, 
Water Taylor 12, 20r Water Micholls 13, 30r Water Gidlom 134, 30r 
Water Clayton 15, 40r Mule Mayoll 133, 40r Medio Wilkinſon 15. 
36r Warpcops Qualität Rowland 15, 40r Double Wefton 16, 60x be. 
do. 19%, Printers 9%, % 2hpfb. 129. Gutes Geſchäft, Preiſe fleigend. 

dam, 15. Rovbr., zn 3 Uhr 30 N eide · 
Markt (S bericht). Weizen ru oggen lo „ pr. 
März e ge way pe. räbjahe 607 Fl. Rüböl loto ah, 
r. 47, pr. Ma — Wetter: Regen. 
A 1 — . ‚15. Some Nagmittags 2 Uhr 30 Min. Getreibe⸗ 
Markt geſchäftslos. Petroleum Markt (Schlußbericht). Maffinistes, 
Type eig, loto 48 bez und Br. pr. November 483 dez. und Br. pr. Ja⸗ 
nuar 50 Br., pr. Januar-März 49 „r. Ruhig. 

Paris, 15. November Produktenmarkt. Rüböl matt, pr. No» 
vember 118, 00, pr. Dezember 118, 00, pr. Januar - April 1872 118. 00, 
Mehl ruhig, pr. November 87, 25, pr. Dezember 88 00. pr Januar -April 
89 25. Spiritus pr. No zember 67, 00. — Wetter: Regen. 


in der Woche vom ö. bie zum 11. November 661,411 Fl., er- 
l — — entſprechend: Woche des Vorjahres eine Mehrein⸗ 
nahme von 10,703 öl. 
14. November, Nachmittags 4 Uhr. (Auf indirektem Ba 
Keno 583 Italien. ö proz. Rente 614. Lombarden —. Xürli 
Anleihe de 1865 494. 6 proz. Türken de 1869 —. 6 proz. Verein. St. pr. 
1882 9 


12. 

„ 15. Novbr,, Rahm. 12 Uhr 40 Minut. 3 prog. Rente 56, 55, 
. Se 93, 85, italien. Rente Fey 85, Staatsbahn 873, 75. Matt. 

Paris, 15. November, Naczmitt 2 Uhr 15 Min. 3proz. Rente 56, 57}, 
neueſte Anleihe 98, 65, ttalten. Rente 63, 75, Staatsbahn 87, 75, Lombar⸗ 
den 440, 00 Türken 49, 70, Amerikaner 107, 25. Matt. 

Paris, 15. Rovbr. Nachmittags 3 Uhr. Höchſter Kurs der Rente 56, 
65, east, 56, 40. Matt. 


2 


Fur urgartſche Euſendabn-Anleize wurden 77% geboten, ohne daß fi 
Abgeber zeigten; die Anmeldungen zu der morgen flattfindenden Zeichnung 
find berells fo zahlreich eingelaufen, daß voraus ſichtlich eine bedeutende 


Far Prämien inländiſch Aist Ferien ie — ſeh ig Kaufluſt 
r Prämien inländiſcher Eſſendahnen war heute ſehr wenig Kauflu 
und blieb der Umfag beſchränkt. 
tugrort⸗Crefeld 96 G Nordh.- Erf. gar. 1 76f etw bz G 
N E. e. — Nord. ⸗Grf. St. 5 | 730 1 * 
do. III. Set 2 Biest We 155 1 0 
arkow ·Azom Lit. A. u 2 3 
80 en 5 | 89; dz do, Lit. B. 3/190 bz B 
Kozlow- Woron. 5 935 ba Oeſt.-Irnz. Staat — — 
turgk. Charkow 5 92 G Deſt.⸗Südd (Lomd.) 5 1143-3 ta G 
Kurs- Riem 5 925 bz kl. 92 bz] ORpr, Südbahn 4 48 bz 
Nosko-Rlaſan 6 95 b de. St.⸗Prior.5 | 724 ö; G 
laſan-KozloSw 5 933 bz Recht: Oder-Uferd. 5 1084 da 
Sdufa-Iranow 5 924 bz do. do. St.-Pr. 5 1151 b @ 
au. Terespolſßõ 90 G ti. Din Rheiniſche 4 1585 dz 
Wachau. Biener 5 | 924 @ el 92 b SF. LI B. 5. St. 4 90 b 5 Ä 
Schleswig 5 9961 bz Rbein⸗Nahebahn 4 37 b B a 
a aa 8 Kuſſ. Eiſend. v. St.g. 5 | 924 bz | 
do. Em. 4 98 @ Stargard-Poſen 4 97 etw bz | 
en [ee 
‚Thüringer er. . gar. 4 on 89g bz @& 
> IL.» Barihan-Bromb, ni 
do. III. 44 898 do. 82 bz 
eee Hold -, Silber- und Fapier- geld 
Eilenbahn-Aitien. erde r I N 
Aachen Dar“ 51 Gold - Kronen 19. 5 
Altona -⸗Kieler 4 126 etw bz Loutsd'or = 
Aummſterdm . 4 109 5 & . 497 bz 
Bergiſch⸗Märkiſche 4 141 83 do. Silb.⸗Rente — 57 21 
Berlin⸗Anhalt 4 252f bz Sovereign — 8. 21465 
Berlin⸗Görliz 4824 03 Tapoleonzd r — 5. 10 63 
do. Stammprior. 5 103 53 G 281 p. Bpfo. — 463} etw bg 
Berlin- Hamdurg 4 1692 bz Dollars al 1.1148 
Berl-Potsd⸗ Magd. 4 2395 bz K. 1 3 8 
Berlin- Stetin 4 1583 53 Fremde Roten Aue 
Böhm. Westbahn ö |112 do, (einl in Leipz.) — 99 
Bresl. Schw.-Brb. 4 1327 bz Oeſterr. Bar eng 854 ba 
8 De Reihe do 1 82ER 
3 B - 11 8 Wechſet. Aurſe vom 14. Rovember. 
Galiz. Carl · aud wig ö 10 0 bz [ Bantdiskont Ey 
Hale-Sorau-@ub, 4 | 564 ba Aufrb. 250 fl. 10 X. | — — 
de. Stammprior. 5 | 823 6 ® do. 2N.3— 
Söbau-⸗Sittau 4. —.— damd. 300 Rt, ST. | — — 
Ludwigshaf.-Vexb. 4 184 etw bz do, 28.5 —-— 
Markiſch⸗Poſen 4 531 55 ® London | Lſtr. 3 M. 5 — — 
do. Prior. St. 5 | 80 55 G Paris 300 Fr. 2 N. | -- — 
Magdeb.-Halberß. 4 11524 bi Wien 150 fl. 8 T. 6 855 8 85} G 
do. Stawim- Pr. a Ds — 15 Sn 845 bz 
Magded. - Be d. — — 
bon do. P81 5. 4 1033 bz Srantt. 100fl. 2 N. 4 — -— 
Mainz-Ludwigsh. 4 176 bz @ 1 — 
Mecklenburger — — — bo. „ 2. 44 — — 
Mänſter⸗ Hammer 4 92 8 eter tb. 100 R. 3 M. 6 91 
Mlederſchl.- Park. 4 94 8 erſchau 90 gf. 8 T. 6 | 82% bz 
Rieber chi. Sweigb. 4 1064 bz Brem. 100 Tir. S T 4A — — 


